Befreiung vom Perfektionismus　　完全主義からの解放
Denkst du dass deine Arbeit immer ungenügend ist?
Bist du nie zufrieden mit dem was du tust?

Möchtest du deine Arbeit immer perfekt machen?
Dann bist du wie ich ein kleiner Perfektionist.
Was sind die Symptome des Perfektionismus?

1. Schuldgefühle

Das Gefühl „Ich sollte eigentlich mehr tun“ erzeugt ein Gefühle von Schuld.

Man macht sich Vorwürfe. 
Man denkt: Gott ist sicher nicht mit mir zufrieden.
2. Angst vor Versagen

Man hat dauernd Angst sich zu versündigen.

Man fühlt einen grossen Stress.

Meine Erfahrung: jap. Sprichwort: Wer sich beeilt, macht Umwege.

Geschwindigkeitsübertretung in Luzern bei der Wohnungssuche

Ich konnte mir selber nicht vergeben

3. Gesetzlichkeit

Gesetzlichkeit betont Regeln, Gebote und Verbote 

Gibt es in der Bibel ein Heilmittel gegen Perfektionismus?
Ja, das Heilmittel ist Gottes Gnade.

Gottes Gnade ist das Geschenk seiner Liebe.

Gottes Gnade brauche ich nicht nur um Christ zu werden, sondern auch um als Christ zu leben
Wie können wir vom Perfektionismus befreit werden?

Indem wir täglich aus Gottes Gnade leben. 
日々に神の恵みに生きることによって完全主義からの解放されるのです。
Was bedeutet es täglich aus Gottes Gnade zu leben?

Die Antwort finden wir in Lukas 15 im bekannten Gleichnis vom verlorenen Sohn.
In Lukas 15,31 sagt der Vater zum älteren Sohn:

Mein Sohn, du bist immer bei mir und dir gehört alles was ich habe.
子よ、お前はいつもわたしと一緒にいる。わたしのものは全部お前のものだ。
1. als Gottes Kind leben神の子供として生きる
Mein Sohn…　子よ...　(Lukas 15,31) 
Der verlorene Sohn kehrt zum Vater zurück und bittet seinen Vater um Vergebung.

Der Vater vergibt ihm und macht eine grosse Party.

Der ältere Bruder kommt von der Arbeit auf dem Feld nach Hause. 
Er hört, dass sein Vater ein grosses Fest für seinen Bruder macht.

Er wird wütend und weigert sich an der Party teilzunehmen.

Der Vater geht zu ihm und redet mit ihm. Der ältere Sohn sagt zum Vater:

Lukas 15,29-30: Du weisst doch: All die Jahre habe ich wie ein Sklave für dich geschuftet, nie war ich dir ungehorsam. Was habe ich dafür bekommen? Mir hast du nie auch nur einen Ziegenbock gegeben, damit ich mit meinen Freunden feiern konnte.

Aber der da, dein Sohn, hat dein Geld mit Huren durchgebracht; und jetzt wo er nach Hause kommt, schlachtest du gleich das Mastkalb für ihn. 
Die Beziehung des älteren Sohnes zu seinem Vater ist geprägt von Leistung und Arbeit. 
Er dient seinem Vater wie ein Sklave, obwohl er sein Sohn ist. 
Er denkt, er könne dadurch die Liebe und Anerkennung seines Vaters erhalten. 
Aber der Vater liebt ihn weil er sein Vater ist.

Ich dachte früher auch, ich müsste Gottes Liebe durch gute Taten verdienen.

Ich versuchte keine Fehler und Sünden zu begehen.  
Aber Gott vergibt mir meine Fehler, weil Jesus die Strafe dafür schon bezahlt hat.

Die Vergebung der Sünden ist ein Geschenk das wir im Vertrauen einfach annehmen können.

Auch nachdem ich Christ geworden war, dachte ich, ich müsste Gottes Liebe durch meinen Dienst für ihn verdienen. 
Dadurch wurde mein Leben als Christ zu einer grossen Anstrengung.
Die Freude an Gottes Gnade und Liebe ging verloren.

Frage: Wie ist deine Beziehung zu Gott? 
Bist du mehr Gottes Sklave als Gottes Kind?

Was ist für dich wichtiger: was du für Gott tust oder was Gott für dich getan hat?
Ich erinnere mich immer wieder daran, dass ich nicht durch meine Leistung sondern durch die Leistung von Jesus Gottes Kind bin. 

Wer Jesus in sein Leben aufgenommen hat, ist nicht Gottes Sklave sondern Gottes Kind.

Nachdem ich Christ geworden war, dachte ich: Was darf ich als Christ, was nicht?
Ich vergliche mich immer mit andern Christen. Manchmal kritisierte ich sie.
Mein Denken wurde gesetzlich.

Wenn wir Christen werden, sind wir zuerst wie der verlorene Sohn.

Aber nachher werden wir wie der ältere Sohn.

Wir gehen in den Gottesdienst, wir spenden für die Gemeinde, wir dienen. 
Das Glaubensleben, Beten und Bibellesen wird zu einer Pflicht. 
Wir verlieren die Freude. Wir werden müde. Wir schämen uns darüber. 
Wir denken, dass Gott uns nicht mehr liebt. Aber das stimmt nicht. 
Was sagt der Vater in Luk. 15,31 zum älteren Sohn? 'Mein Sohn'
Für den Vater ist er immer noch sein Sohn, genauso wie sein jüngerer Bruder.

Warum? Weil er ihn so fest liebt, dass er sogar sein Leben für ihn geben würde.

Jesus hat dich so fest geliebt, dass er sein Leben für dich gegeben hat. 
Jesus liebt dich auch als Perfektionist. 
Er befreit dich vom Perfektionismus. Er sagt zu dir: Mein Kind, ich liebe dich.
ER schenkt dir die Freude und Freiheit als Kind Gottes. 
Er hilft dir, täglich aus seiner Gnade zu leben.

Aus Gottes Gnade leben bedeutet auch

2. in Gottes Gegenwart leben　神と一緒に生きる　
... du bist immer bei mir…(Lukas 15,31) 
お前はいつもわたしと一緒にいる
Der ältere Sohn lebt im Haus seines Vaters, aber er hat vergessen was das bedeutet.

Er kann jederzeit mit seinem Vater reden. 
Aber als er von der Arbeit auf dem Feld zurückkommt, redet er nicht mit dem Vater.

Er redet mit einem Diener. 
Er hat keine Gemeinschaft mit dem Vater. 
Als Resultat davon, hat er auch ein falsches Bild über seinen Vater.

Er sieht ihn nicht als Vater sondern als strenger Herrscher. 

Als Kinder Gottes können wir den ganzen Tag unseren Vater im Himmel treffen.

Wenn wir den Arzt treffen wollen, müssen wir zuerst einen Termin abmachen.

Aber wenn wir unserem himmlischen Vater treffen wollen, müssen wir keinen Termin mit ihm abmachen. 
Wir können jederzeit mit Gott reden. Aber wie oft tun wir das? 
Schnell am Morgen ein  kurzes Gebet und dann noch am Abend vor dem Schlafen?
Wenn wir uns erinnern, dass Gott immer und überall bei uns ist, dann können wir zu jeder Zeit mit ihm reden.

Bruder Lawrence hat ein Buch geschrieben. Der Titel ist: Practise the presence of God.
In unserer Kirche in Japan haben wir mit den Kindern das folgende Lied gesungen:

主イエスと共に歩きましょういつまでも、主イエスとともに歩きましょういつも。

Gott will nicht zuerst unseren Dienst und unser Opfer.

Er möchte zuerst eine Vertrauensbeziehung zu uns. Er möchte in unserem Herz wohnen. 

Ein Perfektionist möchte eine sichere Welt. Aber diese Welt ist nicht sicher.
Darum macht er sich den ganzen Tag über alles Sorgen.

Wir machen uns Sorgen über die Zukunft.
Aber wir müssen wir uns keine Sorgen machen. 
Warum? Weil Gott für uns sorgt.

Darum sagt Petrus in

1. Petrus 5,7: Alle eure Sorgen werfet auf ihn, denn er sorgt für euch.
ペテロの手紙Ⅰ 5:7: 思いわずらいを、すべて神にゆだねなさい。神があなたがたのことを心配してくださるからです.

Gott kümmert sich jedes kleine Detail in unserem Leben. 

Er kennt sogar die Anzahl Haare auf unserem Kopf.

Trotzdem ist es nicht einfach mit dem sich Sorgen aufzuhören.

Wie können wir aufhören uns zu sorgen?

Paulus gibt uns einen guten Idee in

Philipper 4,6: Macht euch keine Sorgen, sondern betet in jeder Lage zu Gott. Und vergesst nicht, ihm für seine Antworten zu danken.
ピリピ人への手紙 4:6: 何事も心配しないで、どんな時でも神に祈りなさい。そして、祈りに答えてくださる神に感謝しましょう。

Viele Menschen sagen sie hätten keine Zeit zum Beten.

Wenn sie jede Sorge in ein Gebet umwandeln würden, hätten sie schon viel Zeit im Gebet verbracht.

Jede kleine Sorge ist nicht zu klein um sie Gott zu sagen.

Aus der Gnade Gottes zu leben bedeutet in der Gegenwart Gottes zu leben.

Erinnere dich dass er immer bei dir ist und geh mit ihm durch den Tag.
Aus Gottes Gnade leben bedeutet auch

3. aus Gottes Reichtum leben　神の富から生きる
Mein Sohn, …dir gehört alles, was ich habe. (Lukas 15,31)
わたしのものは全部お前のものだ

Der ältere Sohn lebte wie ein Sklave obwohl er viel reich war.

Alles was der Vater hatte, gehörte auch ihm. 
Trotzdem hat er seinen Vater nicht um einen Ziegenbock gebittet.

Bist du dir bewusst wie viel Gott dir aus seinem Reichtum geschenkt hat?

Sogar dein eigenes Leben ist dir von Gott geschenkt worden. 
Ohne Gottes Gnade wärest du nicht geboren worden. 
Die Luft die du atmest ist ein Geschenk Gottes. 
Deine Fähigkeit zu denken, fühlen, hören, sehen, reden und schmecken hat Gott geschenkt.

Deine  Familie und Freunde sind ein Geschenk Gottes. 
Gottes Liebe und Vergebung sind ein Geschenk Gottes.
Das ewige Leben ist ein Geschenk Gottes.

Bist du als Perfektionist nicht zufrieden mit dem was Gott dir gegeben hat?
Du bist nicht zufrieden mit deinem Gesicht, deiner Nase oder deinen Beinen.

Du bist nicht zufrieden mit deinem Partner, deinen Kindern, deinen Eltern, deiner Arbeit.
Auf dieser Welt ist nichts perfekt.
Es gibt keinen perfekten Körper. Darum werden wir krank. 
Es gibt keine perfekte Ehe weil es keine perfekten Menschen gibt. 
Du hast keinen perfekten Partner und du selber bist auch nicht perfekt. 
Wieso denkst du dann dass zwei unvollkommene Menschen eine perfekte Ehe haben können?
Wir müssen lernen in einer unvollkommenen Welt mit unvollkommenen Menschen und Umständen zu leben.

Die Werbung sagt uns, dass es einen perfekten Körper, ein perfektes Auto, perfekte Beziehungen gibt. Aber das ist eine Lüge.
Wie können wir in einer unperfekten Welt zufrieden sein?

Paulus schreibt in
Philipper 4,11: Ich habe gelernt, in jeder Lage zurechtzukommen und nicht von äußeren Umständen abhängig zu sein.
ピリピ人への手紙 4:11: わたしは、自分の置かれた境遇に満足することを習い覚えたのです.
Wie hat Paulus das gelernt?

Indem er Jesus sein Leben anvertraute.
Paulus schreibt in

Philipper 4,13: Allem bin ich gewachsen durch Jesus.
ピリピ人への手紙 4:13

わたしを強めてくださる方によって、私は、神に求められるどんなことでもできるからです.
Auch du kannst jeder Situation in deinem Leben das tun was Gott von dir will. 
Nicht in deiner eigenen Kraft, sondern durch Jesus der dir seine Kraft schenkt.

Jesus will dich von deinem Perfektionismus befreien.
Er sagt zu dir: Mein Kind, du bist immer bei mir und dir gehört alles was ich habe.

子よ、お前はいつもわたしと一緒にいる。わたしのものは全部お前のものだ。
Fange heute an aus Gottes Gnade zu leben:
Lebe als Gottes Kind:

Danke Gott, dass er dich liebt, dass du durch das was Jesus für dich getan hat, sein Kind bist.

Lebe in Gottes Gegenwart: 
Danke ihm, dass er jeden Tag bei dir ist. Und mache aus jeder Sorge ein Gebet. 
Lebe aus Gottes Reichtum: 

Danke Gott für alles was er dir als sein Kind schenkt. Und nimm es im Glauben an. 
